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inKarstruhedurcheioeAgen -
tur bezogen : 2 Mark SO Pf .,
in daS Hau » gebracht : 2
MarkSO Pfg ., durch di« Post
ohne Zustellgebühr 2 Mark
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Vl*»etg«geb»hrr
Vst Ifpalttge Kolonelzesto
»der deren Raum 20 Pf .,
st» Reklamentheile SS Pst

Bemerkungen r
Unbenützt gebliebene Einsen»
düngen werden nicht aufbe«
wahrt und können nachträg «
licheHonorar -Ansprüchekeme

Berücksichtigung finden.

Nr. 41. U . Blatt.
Amtliche Nachrichten .

S. K. H. der Grohhcrzog haben unter'm 8 . Februar dS. IS . gnä¬
digst geruht , den Vorstand der Gewerbeschule Ettlingen , Gewerbelehrer

Friedrich K L ch e r e r, aus sein unterthänigstrs Ansuchen unter Anerkennung

seiner langiährigeu , treugeleisteten Dienste auf Schluß deS laufenden Schul¬

jahres in den Ruhestand zu versetzen .

V-lkszählttngsergebniff- in Baden, l.
Die Zählung vom 2. Dezember 1898 ergab, wie bereits mitge-

theilt, 1,725,470 Einwohner gegen 1,657,867 am 1. Dezember 1690 .
Zunahme somit 67,603 Personen oder 4,06 Proz. bezw. jährlich "

Durchschnitt 13,521 oder 0.83 Proz .
Es zähle» Einwohner die Städte bezw. Ort« :

Mannheim 80,67 ? (mehr 11,613 ) 16. Ettlingen 6,897 (mehr
' ' 84,001 (mehr 10,320) 17 . Billingen 6,883 (mehr

53,081 (mehr 4,172 ) 18. Käferthal 6,662 (mehr
3,400 ) 19 . Schwetzingen 5,540 (mehr
3,343 ) 20. Brötzingen 5,447 (mehr
2,457 ) 21. Hockenheim 5,254 (mehr

976 ) 22. Emmeiidmgen 5,131 (mehr
1,719) 23. Eberbach 5,041 (mehr

707) 24. Furtwangen 4,504 ( mehr
271 ) 25. Breiten

'

1,165) 26. Waldtirch
1,426 ) 27. Seckenheim

847 ) 28. Ueberlingrn
915) 29 . Feudenheim

1,420)

2 . Karlsruhe
3 . Freibnrg
4 . Heidelberg
5 . Pforzheim
6 . Koiistauz
7 . Baden
8 . Rastatt
9 . Bruchsal

10 . Lahr
11 . Osfenburg
12 . Weinheim
13 . Durlach
14 . Lörrach
15 . Neckarau

35,139 (mehr
33,331 (mehr
18,692 (mehr
14,860 (mehr
13,276 (mehr
12,661 (mehr
11,076 (mehr
9,741 (mehr
966g (mehr

9,088 (mehr
9,036 (mehr
7,629 (mehr

4,502 (mehr
4,309 (mehr
4,284 (mehr
4,253 (mehr
4,091 (mehr

im

350)
460)
814)
431)
280)
296)
868)
100)
300)
482 )
292)
370)
226)
165)

Karlsruhe , Dienstag, de» 18. Februar.
Gelsenk . Bergwerk 167 .20, Laurahütte 151 .80, Harpener 162 .10 , Dortmunder
44 .50 , Ver. Köln -Rottweiler Puiversabr . 202 .50, DeutscheMetallpatronrnsabrik
340 .— , Kanada -Pacific 53 .20 , Privatdisk . 2% Proz . Tendenz : Anfangs
uneinheitlich. Eifemverte niedriger , Kohlenwert weteutlich höher. Banken
nach Schwankungen höher. Bahnen besonders schweizerische gut erholt .
Schluß fest aus den Rückgang des Privatdiskonts und die gute Haltung der
Westmärkte.* Berlin 17 . Febr . Nachbörse. (Schluß .) Diskonto-Komm . 217 .50 Dort¬
munder 44.70 , Bochunier 158 .50 , Deutsche Bank 195 .40 .

Berlin , 17 . Febr . Ter Aufsichtsrat der Dresdener Bank
schlägt eine Dividende von 8 °/, vor . Die vorgelegte Bilanz ergiebt einen
Reingewinn von 13.671 .215 Mark .

* Wien , 17. Febr . (Borbörse.) Kreditaktien 381.50,StaatSbahn370 .50 .
Lombarden 101 .50, Marknoten 59.20 , 4 °/« Ungarn 122 .25 , Papierrente 10 l.—,
Oesterr. Kronenrente 101 .— , Länderbank 257 .25, Ungar . Kronenrente 99.20 .
Tendenz : schwach .* Paris , 17. Febr . (Ansaugskurse.) 3•/• Rente 10280 , Spanier 62 ‘/4 ,
Türken 22.30, Italiener 83.90, Banque Ottomane 606 .— , Türkenlose 476 — .

* Paris , 17 , Febr . (Schlußkurse.) 3 °,',Rente 102 .80,3 °/, Porrug . 25°/„
Spanier 626/s , Türken 22.37 , Banque Ottomane 605 .— Rio Jutta 471 .—»
Banque de Paris 817, Italiener 82 .05 , Debeers 705 , Robinson 257 . Tendenz
behauptet .

* London , 17 . Febr . Debeers 27—. Chartered 5 % GoldfieldS 13 ' / .
Randfontein 3 ‘/ a, Eastrandt 7 1/. .

Aus btt Residenz .
Ä « r IS r u & e , 17. Februar.

Nfctok . Mitteilungen ans der Stadtratsststung vom 18. Febr.
Der Voranschlag der Siadtkaffe für das Jahr 1896 wird beraten
ii» & gutgeheißen. Leim Bürgerausschuß soll dt « Erhebung einer Um¬
lage von 3 5 P f g. gegen 33 Pfg . im Jahre 1895 vorgrschlagen
werde» . — Ferner soll beim Bürgerausschuß die Offenhaltung verschie¬
dener Nestkredite im Gesamtbetrag von 1 757 345 M. 05 Pfg . bis zur
Ausstellung des 1897er Voranschlags beantragt werden. — Der vom
städtischen Tiefbauamt mit Wilhelm Siegel III. von Knielingen abge¬
schlossene Vertrag über die Verpachtung des der Stadt gehörigen
Schwimmbades in Maxau wird genehmigt. — Aus der Haupt -
knegslasfier Kvrber 'schen Stistung sind an Zinsen 30 M. 48 Pf.
Verfügbar, welche der A llgemeinen Musikbildungsanstalt dahier zur Ver¬
wendung für einen talentvollen, armen Zögling der Anstalt zugewiesen
werden. — Die Herstellung der 1896er Stadtgarten- Aboanementskarten
wird nach vorausgegangener Submission der Buch » und Kunstdruckerei
Döring hier übertragen . — Die Gesuche des Wirts Heinrich Müller
aus Hannover und des Marstallbediensteten Ludwig Vogel aus Hall in
Württemberg um Ausnahme in den badischen Staatsverband
werden dem Großh . Bezirksamt unbeanstandet vorgelegt. — Dem städt.
Arckiv wurde - Geschenke zugewendet von Herrn Architekt Hermann
Voll m Dur bä,st die Photographie des ehemalrgen Dmlacher Waffer -
wert - qcbäudrs und von Herrn Buchdruckereibesitzer Max Mülle hier
ei» Verzeichnis derjenigen Angehörigen der ehemaligen 3. leichtenrBat -
terie des Büd. Feld-Artillerie -Regiments , welche bei der vom 1. Bad.
Feis - Artiüerieregiment Rr . 14 am 19. Januar d . Js . gegebenen Er-
wneruntzsseirr an den Feldzug 1870 .71 anwesend waren . Der Stadtrat
spricht hiefür seinen Da»! .aus. — Bei der städt . Meldestelle
ginge., im abgelaufenen Jahr 30 269 Anineldungen und 29 41 7 Ab¬
weisungen ein. Strosanträg« wegen unterlassener bezw . verspäteter
Meldungen mußten 1354 gestellt werden. — Im Jahr 1895 wurden
an hiesige Einwohner Altersrenten im durchschnittlichen Betrag
»on 117 M . 70 Pfg. und im Geiamtdetrag von 2215 M. 50 Pfg.
und an 50 Personen Invalidenrenten im durchschnittlichen Betrag von
128 M . und im Gesanitbetraz von 6400 M. bewilligt . Oujttungs«
karten Nr. 1 für di« Juvaliditäts - und Altersversicherung wurden aus¬
gestellt 3798 Stück, erneuert 292 Stück , umgetauscht und an die Ver¬
sicherungsanstalt abgeliejert 20408 Stück.

Verschievettes .
Dortmund , 17. Febr . Die Direktion der Dortmund »

6n s che der Bahn macht bekannt , daß heute Vormittag 9 Uhr 22
Minuten bei dichtem Nebel der gemischte Zug Nr . 2 bei der Einfahrt
»n die Station Ewing mit einem Urbergabezug z u s a m m r n st i e ß.
Dab . i wurde der Zugführer Wiemann getötet , der Lokomotivführer
Becker schwer verietzt . Ein Passagier erlitt einen Beinbruch , ein an¬
derer eine Quetschung der Brust , eine Frau Brandwunde » an den
Beinen . Mehrere andere Passagiere wurden leicht verletzt . Beide
Lokomotiven sind nur unerheblich beschädigt und nicht entgleist. Der
Packwagen des Zuges Ist. 2 ist vollständig zerlrünnnert . Ein Wagen
III . Klasse ist am Kopfende erheblich , zwei Wagen IV. Klasse und
einige bedeckte Wagen des Uebergabe .uges sind nur wenig beschädigt .
Die Betriebsstörung wird voraussichtlich heute Nachmittag beseitigt

Handel und Verkehr
* Mannheimer Petroleummarkt vom 17. Febr . Petroleum

ifci Abnahme wm Waggons Mk. 20 . 10 per 100 Kilo, bei einigen Barrels Mk.
fi .5Q per 100 Kilo.

» Frankfurt a . M . , 17 . Febr . (Ansaugskurie 12 Uhr 30Min .) Kredtt -
Ätien 320 '/z Etaatsb . 318—, Lombard. 67 % , Lproz. Port . — , Segypter
105 .— , Ungarn 103 .50 , Diskonto-Komm. 215,60 , Gotthardaktien 171 .30, ü ° „
.Mexikaner ult . 91 .60 , 3°/, Mexikaner ult. 25.50, Banque Ottomane 118 .10 ,
Türkenlose 35.05 . Tendenz : unentschieden.

* Franksurt M . , 17. Febr. ( Schlußkurse 2 Uhr 37 Win .) Wechsel .
Amsterdam , 168 .17, London 20 .475 , Paris 81 .15, Wien 169 05 , Privat -
diskviito 2 >/„ Napoleons 16 - 23 , 4 ' /. Deutsche Reichsanl . 166 .10, 3 ' , .
« elchsanl. 39 . 75, 4»/. Preng . Kvnsols 166. - , 4°/. Bad . in Gulden 103 .69,
i % Baden ie Mk. 104 .9Ö , 3 ’/, % Baden in Mark 104 .55, ö»L
Ltatrener 84 .20, Oesterr. Goldrente 103.05 Oest. Silbcrrentr 85.80 , Oefl
Lo,e von 1860 128 .20 . 4 >/, »( . Portug . 41 .45, Reue 4-j. Russen . Svame .
61 . ( 0 , Türkenlose 3o .2 ?, 4 »/, Ungarn 103 .65, Ung. Kronenrente 99 .30 5 %
» rgentiner 57 .75,6proz . Mexik. 91 .60,5 °/. Mexikaner 83 .20, lproz . Türken D .
L1.9o, 3 °, . Mexikaner 2o.60, Berlin . Hauü.->Le>. 154 .50 , Darmstädter B - 153 10,
Deutsche B. 194.—, Dresdener B. 160 .—, Oesterr . Läoderbk. 217 "/ . . Wiener
Bankverein 125 °/, , Ottowanebau ! 118.40, Mainzer 124 .10, Abthat 239 ? /, ,
Schweiz . Zentral 130 .30, Nordost 127.—, Union 88. —, Jnra -Simplon 90 .90 ,
Mittelweer 88 .60 , Merid . 120.50, Bad . Zuckerfabrik 61 .50, Harpener 161.90,
Nvrdd . Lloyd 106 . — , 4 °/, Monopolgriechen 3140 . (Rachbörse) Kreditaktie» 323 —,
Diskonto -Komm. 217 20, Staatsbahu 319 % Lombarden 87 '/ *, Tendenz. Fest
aus London

* F r a n k s u r t a . M ., 18 . Febr . (Abendkurse.) Krrdttakt . 322 ' /, , DiS -
konw. 217 .50, StaatSb . 318 ' /, , Lombarde» 87 ' /, , « elsenkirche» — , Türke»

^ rUJ9- 26.30, 6% Mexikaner — , Harpener 1S2 .2V, Jura -Simplon
91 .30 . Tendenz still.

.
* 3 * r 1 * « - 17- Febr . (SnfangSkurse.) Kredüaktien 237 .S0, DiSkonto-Kom.

Staatsbahu 156.80, Lombarden 45 . 10, Russenuvten 217 . 20 , Laura -
Hütte 1o0 .30, Harpener 161,10 , Dortmunder 44 .20.
» . ^ -̂

derlin , 17. Febr. (Lchlußkurfe.) « reditocktst» 339 .50, DiSkoato-Komm.
»17 .20. Dresd . Bank 161.10, Nationalbanks . Deutschl. 146 .10, Bochum« 158 .60 ,

Drahtberichte .
Berlin , 17. Febr. Die „Nationalztg." veröffentlicht eine

Erklärung des Grasen Ernst zur Lippe - Biesterfeld bezüg¬
lich des Bundesratsbeschlusses, die Erledigung des Lippe ' scheu
Erb folge st re i tes auf schiedsrichterlichem Wege anzuraten .
Graf Emst erklärt sich bereit, für sich und seine erbherrliche Linie
ein Schiedsgericht anzunehmen und erachtet das Neichsgericht dafür
am meisten für geeignet , ist aber ebenso einverstanden damit , daß
ein höherer ordentlicher Gerichtshof um Entscheidung angegangen
werde . Der Graf lehnt jede Verantwortlichkeit ab , wenn etwa
aus dem Widerspruche eines Beteiligten gegen einen deutschen ordent¬
lichen Gerichtshof als Schiedsgericht von neuem Schwierigkeiten
und Verzögerungen entstehen sollten .

Berlin , 17 . Febr. Der Reichskanzler Fürst zu Hohen¬
lohe ist heute Vormittag 8 '/, Uhr nach Wien abgereist. g 3

Berit «, 17. Febr. Der „ Nordd. Allg. Z 'g. * zufolge ged nkt
der Reichskanzler am Donnerstag von Wien wieder hier einzutreffen.

Berlin , 17. Febr . Tie Reichetagskommission für das
Bürgerliche Gesetzbuch trat heute zusammen und beschloß ,
in dieser Woche 4 Sitzungen abzuhalte», nämlich heute, Mittwoch
Vormittag , Tonnerstag Abend und Freitaz Vormittag . Die
Kommission nahm § 1 des ersten Buches „ Rechtsfähigkeit der
Menschcn " an. Die Kommission nahmweiter S 6 über die Entmündigung
an , na h länge er Debatte über die Bestin mungen des E« tmün -
djgnngsverfshrnis infolge Tobsucht . Schließlich wurde eine Re¬
solution Grveber avgrnvmmm : „Die Kommission spricht die
Eruartung aus , daß bei der Revision der Zivilprozeßordnung das
Entmin'digungsverfahren im Sinne eines besseren Rechtsschutzes
des Beklagten abgeändert und in»b>sondere die Berücksichtigung d . r
von rem B >klagten angeborenen Beweis« gesichert wird.- Sodann
wurde 8 89 angenommen , wonach wesentliche Bestandleite einer
Sache nicht der ^ e^enstand besonderer Rechte sein können .

Berlin , 17 . Febr. Die „ Nordd. Allg. Ztg . " bemerkt zu
dem Vorschläge Spahn betr . die geschäftliche Behandlung
des bürgerlichen Gesetzbuches in der Kommission : Wenn die
Kommission ihrer Arbeit dieses Programm unterlege und außer gutem
Willen auch die Thal vorhanden ist, daß die Kommission so recht¬
zeitig die Arbeiten abschließe , um die Erledigung des großen Ge-
setzgibung: Werkes zu ermöglichen .

Breslau , 17 Febr. Kardinal. Fürstbischof Tr . Ko pp ist
gcstern Abend aus auetrücklichea Wunsch des Papstes nach Rom
adgcreist.

Prag , 17. Febr . Die Teilnehmer einer von 8000 Arbeitern
besuchten Versammlung, welche gegen die Wahlreform demon¬
strierten, versuchten, in die schmalen Gaffen der Altstadt einzudrin
gen und warfen dir Sicherheitswache , welche sie zurück
drängen wollte, mit Steinen . Die Polizei machte schließlich
von der Waffe Gebrauch und zerstreute die Ruhestörer . 6 Personen
wurden verhaftet.

London, 17 . Febr. Die „ Times " melden auS Kobe vom
14 . ds . Mts. : Sn der Nacht zum 10. ds. Mts . gingen 200
russische Marinesoldaten in Chemnlpo an Land
und marschierten nachSoeul . Der König von Korea ver¬
ließ heimlich den Palast und begab sich nach der russischen Ge¬
sandtschaft, von wo aus er die Koreanischen Minister des Verrates
für schuldig erllärte. Zwei Minister wurden hingerichtet » die
übrigen ergriffen die Flucht. Der Taiwenknug wird aus der Ge
sandtschaft gefangen gehalten . Ein antijapanisches Ministerium
wurde ernannt. In Japan zeigt sich Erbitterung ; ein Kabinetts
rat wurde abgehalten . an dem verschiedene Vertreter der Militär¬
behörde teilna hmen. Es heißt , der russische Gesandte habe dem
Könige nur auf dessen Verlangen Schutz gewährt .

1896.
Abg. Richter (steif. Vp.) konstatiert , daß trotz der Einführungder zweijährigen Dienstzeit weniger Vakanzen im Unteroffizierstandeentstehen als früher ; die Leute sind offenbar jetzt mehr geneigt, i«

Dienstverhältnis zu bleiben.
Abg. Graf v. Roon (kons.) hebt die Notwendigkeit der Neu¬

regelung der Pensionsverhältniffeder Militärkapellmeister hervor .Auf eine Anregung des Abg. Galler (südd. Volksp.) rechtfer¬tigt Major v. Wachs die Etatsansprüche für die Unterofsizi-rsdienst-Prämien .
Abg. Frhr . v. Gült ! in gen (Rp.) beantragt , die nötigen Mit¬tel in den Etat einzustellen zur Beschaffung warmen Abendbrotes fürdie Mannschaften . Die Mittel könnten durch eine progressive Wehr¬steuer aufgebracht werden.
Generalmajor v. Gemmingen bezeichnet die jetzige Verpflegungder Mannschaften als vollkommen ausreichend . Die Militärverwaltungwürde jedoch die Bereitstellung der gedachten Mittel dankbar begrüßen .Abg. Richter (stets. Vp .) führt aus , wenn man sich in de»

Marinefordsrungen einschränke , könnten die Mittel für die Abendkost
beschafft werden. Eine Wehrsteuer sei aber höchst unpopulär.

Abg. G r o « b e r (Centr.) beantragt eine Modifilation des An¬
trages Gültlingen; darnach sollen im nächsten Etat Mittel zu dem
Versuche eingestellt werden, warmes Abendbrot « inzuführen . Redner
spricht sich gegen eine Wehrsteuer aus.

Abg. v . Fre ge (kons .) schlägt zur Beschaffung der Mittel ein,
Junggesellensteuer vor . Die Hauptsache sei aber die Festigung der
Alatrikularbeiträge .

Abg. Frhr . v. Gültlingen (Rp .) zieht seinen Antrag zurück .
Abg. Hamm ach er (nat . -lib.) wünscht, daß die genannten Ver¬

suche nur bei einzelnen Truppenteilen stattsinden.
Abg. Richter (steif. Vp.) stimmt dem Anträge Groeber zu und

schlägt die Besteuerung der Titel- und Adelsverleihung vor.
Abg. Bebel (Soz.) hebt die Notwendigkeit hervor zu prüfen ,woher die Mittel zur Abendkost zu nehmen wären . — Die Abstimmungüber den Antrag Gröber erfolgt erst bei der dritten Lesung des Mili«täretats.
Auf Anregung Bebels legt GeneralmajorFrhr. v. Gemmingendie Verhältniffe der Militärverwaltung zu de« Gerbervereini-nngs»bezüglich der Lederlieferungei , dar .
Die weitere Debatte berührt die Fragen der Wohnung der ver¬

heiratete » Unteroffiziere, der Erhöhung der Gehälter der Militärärzteund der Neisekosten und Tagegelder.
Schließlich wurde die von der Budgetkommission beantragte Re¬

solution, betr. die Bemeffung der Vorspann - Vergütungen debattelor
angenommen .

Morgen 1 Uhr Antrag Auer und Aacker , betr. Koalitions - und
Versammlungsrecht , sowie Antrag Fö rster auf Aufhebung des Impf,
gesetzes.

Schluß 5y4 Uhr.
_

Verantwortlicher Redakteur : Otto Neuß .
Redaktionsuiitglieder : Heinrich Ala ch und Ernst Cloß .

Für den Anzeigrntheit verantwortlich -. Alexander Steinhauer ,sämmtlich in Karlsruye .
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Niederschlagsmenge der letzten 24 Stunden 0,0 mm.
(Wetterbericht des Zentralbureaus für Meteorol . und Hydr . vom 17. Febr .)Die flache Teildepression, welche vorgestern über Nordwestdeutschland zu er-kennen war , ist verschwunden und hoher gleichmäßig verteilter Luftdruck be¬deckt einen breiten von Großbritannien au ! in südöstlicher Richtung überMitteleuropa hinweg nach der Balkanhalbinsel verlaufenden Streifen ; indemselben ist das Wetter vorwiegend heiter , und nur stellenweise neblig . Mit

Ausnahme der Küstengebiete herrscht auf dem Festlande Frost , der am streng¬sten in Bayern und Oesterreich auftritt . (Bamberg —8 ' /, Gr ., München— 10 */, Gr ., Wien —10 Gr .) Das barometrische Maximum und damit auchdas heitere Wetter mit Nachtfrösten wird vermutlich weiteren Bestand haben .

Todesanzeige .
Statt besonderer Anzeige .

Am 15. b . M . verschied sanft mein lieber Gatte ,unser treuer Vater 729. 1

Herr Wilhelm Menningen
im akademischen Krankenhaus zu Heidelberg an den Folgeneines Schlagansalls .

Beerdigung : Dienstag Nachmittag V-3 Uhr von der hiesigenFriedhofkapelle aus .
Karlsruhe » den 17. Februar 1896.Emma Menningen .Wilhelm Menningen , Maschineningenieur- Praktikant.Walter Menningen .Erioh Menningen .

Deutscher Reichstag.
(Drahtbericht).

Berlin , 17. Febr .
Präsident v. B u o l ruft den Abg. Stadthagen (Soz.) wegen

Beleidigung des KriegsministerS in der Sitzung am Samstag nach¬
träglich zur Ordnung . (Beifall.) — DaS Haus setzt sodann die zweite
Beratung des Militäretats fort.

Bei Kapitel . Militärgeistliche ' versichert Generallieutenant von
Spitz gegenüber dem Abg. L i n g « n s (Ctr.), der Militärverwaltung
liegen die religiösen Bedürfnisse der Soldaten am Herze », und be¬
streitet, daß evangelische Offiziere , di« sich katholisch trauen und ihre
Kinder katholisch taufen lassen. Nachteile in der Beförderung zu be¬
fürchten hätten.

Auf eine Beschwerde des Abg . Speiser (südd Volksp.) er¬
widerte Generalmajor Walter : der Direktvr eines württembergischen
Milstärgefängniffes, der Briefe eines Milstärgefangenen vernichtete ,
sei dahin rektifiziert worden, daß di« Vernichtung ungerechtfertigt war .

Auf «iue Beschwerde des Abg. v. Czarlinski (Pole) über di«
Beschimpfung katholischer Soldaten m Bromberg dmch «inen Haupt¬
mann sagt der Kriegs minist er genaue Untersuchung md eventuelle
Remedurzu.

Ml besonderer Anzeige.
Todes Anzeige .

Gestern Abend 6 Uhr verschied nach längerem ,
schweren Leiden unsere innigst geliebte Schwester , Schwä¬
gerin und Tante ,

Fräulein Amalie Braun ,
im Alter von 53 Jahren .

Ilm stille Theilnahme bitten :
Die trauernden Hinterbliebene«.

Karlsruhe , Hamburg , Potsdam , Saarbrücken .
Die Beerdigung findet Mittwoch dm 19. Februar , Vormittags

11 Uhr statt. 734 .1

Ein Fräulein
aus guter Familie , Mitte der 30er Jahre ,
sucht Stellung als selbstständige Leiterin
eines Haushalte » «derals Gejellschasterin
bei einer einzelnen Dame.

Anzebvie an die « rpetttion h. Bl .
unter Nr . 788.1

Offene Stelle.
Ein junger Mensch mit Bolksschul»

bildung, der intLese » besonders ge¬
wandt fein sollte , findet sofort Stell¬
ung in der
- Mereider$tl . FMe-reitu«



PROSPECT
726.1

Steuerfreie vierMcutige Priorituts - Auleihe
der

Wladikawkas Eisenbahn - Gesellschaft
int Hlominakbelrage von

Mark D. R . W. 5673600 « = Rubel Gold 17508720 .60 = Holl. Gulden 33616080
-- Lstg. 2777227 .L/—

«it nbfaltttcl Kmmtik itt Kchttlich KnMeil Kegittinj .

Auf Grund der Beschlüsse der Generalversammlungen der Actionäre vom 31 . Oktober/12. No°

»ember 1894 und 26 . Mai/7 . Juni 1895 und mit Genehmigung der Kaiserlich Russischen Regierung
rmittirt die Wladikawkas Eisenbahn - Gesellschaft eine

4 °
|oige Prioritäts -Anleihe

im Nominalbeträge von

ft . D.R.W. 56 736 060 = Rbl . Geld 17 508 720 .60 = Holl. «old. 33 616 080 -- Lstg. 2 777 227.4/- .

Die Anleihe ist bestimmt zur Verstärkung der Betriebsmittel der Gesellschaft, ferner zum Bau

einer neuen Linie von Tichoretzkaia nach Zaritzin i» einer Länge von ungefähr 505 Werst sowie mehre¬

rer Zweiglinien , und für sonstige Bauten.
Die Anleihe ist in Obligationen von Mark 1000 = Goldrubel 30860 —Holl. Gulden 592«>

= Lstg . 48.19/— eiugetheilt. Die Obligationen lauten auf den Inhaber und werden in Stücken von

zwei Obligationen, also von Mark 2000 — G. Rb. 617| o — Holl. G. 1185 — £ 97 . 18/—
einer Obligation, „ » Mark 1000 - „ 50860 = „ 592&0 = „ 48 . 19/-

einer halben Obligation, , „ Mark 500 — „ 15W — ' , 296M — ,24. 9/6

ausgestellt. — Die Stücke tragen fortlaufende Nummern. Demgemäß erhallen die Stücke von einer

Obligation je eine Nummer, die Stücke von zwei Obligationen je zwei fortlaufende Nummer«, und von

den halben Obligationen je zwei dieselbe Nummer mit dem unterscheidenden Zusatze 8a. A. und La. B.

Das Anlagekapital der Bahn setzt sich zusammen aus dem Actlencapital der Gesellschaft von

Ursprünglich Crcditrubel 8 642 500 (wovonCreditrubel 270000 getilgt) und folgenden Prioritäts -Anleihen
Rubel Gold 23605450 5 % Obligationen (vom russischen Staate übrrnominen)

„ „ 20531 500 4 «/o „ von 1885
Creditrubel 20000000 4% % „ , 1892
Rubel Gold 12500000 4 % „ „ 1894

von denen gegenwärtig noch
Rubel Gold 21778000 5 % Obligationen (vom russischen Staate übernommen)

„ „ 20007 625 4 % „ von 1885
Creditrubel 19 790000 4 1/, % , „ 1892
Rubel Gold 12356 250 4 % , „ 1894

««verlost im Umlauf sind .
Zu diesen Prioritäts-Anleihen tritt die jetzt emittirte neue Anleihe von Nominal Mark 56 736 000

-- Rubel Gold 17 508 729W = Holl. Gulden 33616080 — Lstg . 2 777 227 .4/—.

Die neuen Obligationen erhalten durch die Einnahmen und durch das ganze Vermögen der

Gesellschaft dieselbe Sicherheit wie die vorstehend aufgeführten älteren Prioritäts -Anleihen .

Außerdem genießen sie vom Tage ihrer Emission an die absolute
Garantie der Kaiserlich Russischen Regierung für Verzinsung und Tilgung .
Diese Garantie wird aus den Obligationen durch einen Stempel der
Kaiserlich Russischen Regierung bestätigt .

Die Obligatiouen der neuen Prioritätöanleihe werden mit 4 % für'S Jahr in halbjährliche»
Terminen, am 1 . April und 1 . Oktober neuen Stils , verzinst und im Wege der Vrrloosung binnen
60 Jahren vom Jahre 1896 an gerechnet zum Nennwerthe getilgt . Der erste Zinscoupon ist am
1. April 1996 n . St . fällig.

Die Verloosungen finden halbjährlich im Juni und Dezember jeden Jahres statt , und zwar
die erste im Dezember 1896. Die verlosten Obligationen werden an dem nächsten der Ziehung folgenden
ZiaStermin eingelöst . Zu jeder halbjährlichen Tilgung sind 0,20933 °/, des Nominalbetrages der
Anleihe unter Zuwachs der ersparte» Zinsen auf die getilgten Obligationen zu verwenden .

Die Nummern der jedesmal verlosten , sowie der aus vorhergegaugeuen Verloosungen fälligen ,
noch nicht zur Einlösung vvrgezeigten Obligationen werden außer durch russische Blätter durch je zwei
in Berlin erscheinende Zeitungen und je eine in Frankfurt a. M . und Amsterdam erscheinende Zeitung
veröffentlicht . In den drei deutschen Zeitungen werden auch etwaige auf die Umlaussfähigkeit der
einzelnen Stücke bezügliche Verfügungen, soweit diese amtlich zur Kenntniß der Gesellschaft gelangen,
bekannt gemacht werden.

Die rückzahlbaren Obligationen müssen bei der Einlösung mit sämmtlichen nach dem Rückzah¬
lungstermine fälligen Coupons eingeliefert werden. Der Betrag etwa fehlender Coupons wird von dem

Capitale abgezogen.
Die Obligatiouen der Anleche verjähren 30 Jahre nach ihrem Rückzahlungstermine , und die

Coupons 10 Jahre nach ihrem Fälligkeitstage .
Eine verstärkte Berloosuug ober eine Gesammtküudigung oder Conver -

tirung der Anleihe ist bis zum 1 . Januar 1906 u. St . ausgeschlossen .

Die Zahlung der ZmScoupons sowie der verloosteu oder gekündigten Obligationen geschieht in
den Beträgen , die dem in den Obligationen festgesetzten Werthverhältniß entsprechen, nach Wahl des

Inhabers in St . Petersburg in Rubel Gold nach dem Münzgesetze vom 17./29. Dezember 1885 oder
in Creditrubel » zum Togcscourse , in Berlin und Frankfurt a. M . in Mark Deutscher Reichswährung ,
i» Amsterdam in Holl . Gulden , in London in Pfund Sterling , und zwar :

in 81. Petersburg bei der Casse der Gesellschaft,
„ Berlin „ dem Bankhause Mendelssohn & Co.,

„ „ „ 8 . Bleiehröder ,
,, „ „ Robert Warschauer & Co.,
„ der Direetion der Diseonto-Gesellsehaft,
„ „ Berliner Handels -Gesellschaft ,

„ Frankfurt a. ML „ dem Bankhause Ml. A. von Rothschild & Söhne,
„ Amsterdam „ „ „ Lippinann Rosenthal & Co.,

„ London „ der Rassischen Bank für auswärtigen Handel .
Die Zahlung der ZittScoupons und die Einlösung der Obligationen wirk

für immer frei von jeder Russischen Steuer erfolgen .
Die Gesellschaft zahlte in den Jahren von 1890 bis 1894 auf ihr Actiencapital 5 °/, jährlich.
Die Staatsgarantie wurde in diesen Jahren insgesammt mit folgenden Beträgen in Anspruch

genommen : 1890 mit Creditrubel 526557^ , 1891 mit Creditrubel 1360508” , 1892 mit Creditrubel
1273 731” , 1893 mit Creditrubel 742888 ” , 1894 mit Creditrubel 1167 124”.

St . Petersburg , den 24. Januor/5. Februar 1896.

Dirfdion der Wladikawkas Eiseultahi Gesellschaft .

Subscriptions -Bedingungen.
Auf Grund des vorstehenden ProspectS ist die vorbezeichnete 4 °/0 ige steuerfreie Prioritäts-Anleihe

der Wladikawkas Eisenbahn -Gesellschaft zum Handel und zur Notirung an der Berliner Börse zugv»

lassen worden und wird dieselbe von uns hierdurch zur Subscription aufgelegt .
Die Subscription findet statt

Donnerstag , den SO . Februar d . «T.
in Amsterdam bei dem Bankhause Lippinann , Rosenthal & Co . zu den von diesem Hause zu verösfent*

lichenden Bedingungen , ferner :
in Berlin bei dem Bankhaus« Mendelssohn & Co.,

„ „ „ 8. Bleichröder,
„ „ „ Robert Warschauer & Co., .
„ der Direetion der Diseonto-Gesellsehaft ,
„ „ Berliner Handels -Gesellschaft,

. Frankfurt a. 11. „ »->» 8»w II . A. von Rothschild & Söhne
während der bei jeder Stelle üblichen Geschäftsstunden zu nachfolgenden Bedingungen :

1) Der Subscriptionspreis beträgt 99 */2 % vom Nominalbeträge in Mark zuzüglich 4 °/0 Stuck*

zinsen vom 1 . Oktober 1895 bis zum Tage der Abnahme .
2) Die Subscription erfolgt auf Grund des zu diesem Pro 'pect gehörigen AnmeldmigssormulareS ,

welches von den vorgenannten Stellen bezogen werden kann. Jeder Subscriptiomstellc ist
die Besngniß Vorbehalten, die Subscription auch schon vor Ablauf der festgesetzten Frist zu
schließen und nach ihrem Ermessen den Betrag jeder einzelnen Zutheilung zu bestimmen. Die

Zutheilung erfolgt sobald wie möglich nach Schluß der Subscription.
3) Bei der Subscription ist eine Eaution von 5 °

/g des gezeichneten Nominalbetrages in Baar

oder in solchen Efferen zu hinterlegen , die die SubscriptionSstclle als zulässig erachten wird.
4) Die Abnahme der zugetheilten Obligationen kann vom 27 . Februar an gegen Zahlung deS

Preises geschehen ; sie muß spätestens am 31. März d . Js . erfolgen.
Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte können nur soweit berücksichtigt werde» , als dieS

nach dem Ermessen der Subscriptionsstelle mit den Jntercsstn der andern Zeichner Vera

träglich ist.
5) Bis zur Fertigstellung der definitiven Stücke werden in Deutschland mit dem deutschen

Reichsstempel versehene Jnterimscheine ansgegeben , die von den Unterzeichneten Berliner

Häusern ausgestellt sind , Md über deren kostenfreien Umtausch in Originalobligationen seiner

Zeit das Nähere bekannt gemacht werden wird. Diese Jnterimscheine werden mit dem am

1 . April 1896 fälligen Coupon versehen sein , welcher bei den deutschen Zahlstellen zur Ein¬

lösung gelangt , so daß der erste Coupon der Originalstücks am 1 . Oktober 1896 fällig

sein wird.
Au den deutschen Plätzen können nur die von den Berliner Häusern ausgestellte»

Jnterimscheine in Originalobligationen umgetaujcht werden.

Berlin und Frankfurt a . SW , im Februar 1896.

Mendelssohn & to . 8. Bleiehröder. Rohen Warschauer & Go.
Direktion der DisknntogesellscMt, Berliner Eanflels-GeselMalt

a. A. von RflthscUld & Söhne. _ _
Druck und Berlra v,n Otto » ctrt, Waldstraße Nr. 10 in KaGM«.
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